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Clearing der Arbeitsfähigkeit
Clearingstelle Salzburg

Aktivierung / Tagesstruktur
z.B. im Projekt Re-impuls

Arbeitsübung/-gewöhnung
z.B. im Beschäftigungsprojekt „Lebensarbeit“

Transitarbeitsplätze
z.B. in einem Sozialökonomischen Betrieb (SÖB)

Erster Arbeitsmarkt
z.B. mit Nachbetreuung

Beschäftigungsangebot 
für Frauen zum 	
schrittweisen Aufbau 
der Arbeitsfähigkeit

SINNERGIE
Wege zur Teilhabe
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Menschen in Arbeitslosigkeit stärken – 
der Salzburger Weg

Das Land Salzburg ermöglicht mit der Umsetzung 
von Projekten des Europäischen Sozialfonds zur 
Förderung von Bezieher*innen der Bedarfsorien-
tierten Mindestsicherung und arbeitsmarktfernen 
Personen (Wieder-)Einstiegsmöglichkeiten in die 
Erwerbstätigkeit in Form einer Inklusionskette. 

Beginnend mit der Abklärung der Arbeitsfähig-
keit gefolgt von Stabilisierungs- und Aktivie-
rungsmaßnahmen zur Heranführung an eine 
Beschäftigung bis hin zur Arbeitsaufnahme 
am ersten Arbeitsmarkt werden Menschen mit 
verschiedenen Problemlagen unterstützt und 
begleitet.

„SINNERGIE – Wege zur Teilhabe“ versteht sich 
dabei als stufenübergreifendes Angebot. Neben 
der Bereitstellung eines niedrigschwelligen 
Arbeitsangebotes zum stufenweisen Aufbau der 
Arbeitsfähigkeit erfolgt mittels begleitendem 
Case Management eine passgenaue und bedarfs-
gerechte Unterstützung der teilnehmenden 
Frauen. 

Mit Workshops, Seminaren und einer Begegnungs-
zone wird die Förderung der sozialen Teilhabe 
realisiert.
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Zielgruppe 
Bezieherinnen der Bedarfsorientierten Mindest-
sicherung mit (Multi-)Problemlagen bzw. geringer 
Arbeits- und Beschäftigungsfähigkeit in Salzburg 
Stadt und Umgebung

Ziel 
Aufbau der Beschäftigungsfähigkeit mit einem 
niedrigschwelligen Beschäftigungsangebot

Maßnahme
Beschäftigung gegen Entgelt mit einem Arbeits-
ausmaß von mind. 5 bis max. 20 Wochenstunden 
in Verbindung mit einem durchgängigen, indi-
viduellen Case Management sowie zusätzlichen 
Workshop-Angeboten

Beschäftigungsbereich
Upcycling-Kreativwerkstatt 
z.B. Herstellung von Kleidung, Taschen oder 
iPad-Hüllen 

Weitere Angebote
■■ Kinderbetreuung

■■ Psychotherapeutische Begleitung

■■ Ergotherapie

Kinderbetreuungspflichten oder Qualifikationsver-
lust nach einer längeren Familienphase machen 
die Rückkehr in eine Erwerbsarbeit für Frauen 
oft schwierig. Kommen finanzielle Probleme und 
gesundheitliche Einschränkungen hinzu, entstehen 
oftmals große Hürden.

 
Die Initiative „SINNERGIE“ hilft beim Abbau dieser 
Barrieren: Mit Beratung und mit konkreten Unter-
stützungsangeboten, beispielsweise mit Kinder-
betreuung oder Ergotherapie. Gleichzeitig wird 
der (Wieder-)Einstieg ins Arbeitsleben bei schritt-
weiser Erhöhung der Arbeitsstunden ermöglicht. 

Damit können Frauen wieder in ein selbstbestimm-
tes Leben auf Grundlage eines selbsterwirtschaf-
teten Einkommens starten.

 

Dr. Wilfried Haslauer 
Landeshauptmann

Öffnungszeiten 
Montag – Donnerstag: 	 08:00-16:00 Uhr

Freitag: 		  08:00-12:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Plätze 
mind. 10 Beschäftigungsplätze

Teilnahmedauer 
nach Bedarf 

Kontaktdaten 

SINNERGIE – Wege zur Teilhabe

ibis acam Bildungs GmbH 
Sterneckstraße 52, 2. Stock 
5020 Salzburg 
(Buslinien 2 und 12, Haltestelle Robingstraße)

SINNERGIE Beraterinnen

Telefon +43 (0)504247 – 23 117

Projektleitung

Mag.a Susanne Katzlberger 
Telefon +43 (0)664 – 85 63 697 
E-Mail susanne.katzlberger@ibisacam.at

Beschäftigung 
Upcycling-Werkstatt

Begleitung 
Case Management

Wissen 
Workshop-Angebote


